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Dr. Markus Späth ist ein ausgewiesener 
Experte für mittelalterliche Siegel 
und hat zahlreiche Publikationen 
zur Intermedialität von Bild, Schrift 
und Sprache in der mittelalterlichen 
Kunstgeschichte vorzuweisen.  
 
Als Gastwissenschaftler des Teilprojekts 
A05 „Schrift und Schriftzeichen im und 
am mittelalterlichen Kunstwerk“ des 
Sonderforschungsbereichs 933 „Materiale 
Textkulturen“ wird er über „Schrift als 
Bild in der Siegelkultur des europäischen 
Mittelalters“ sprechen.

04.09.2014
Schrift als Bild in der Siegelkultur des 

europäischen Mittelalters
 

Vortrag: Dr.  Markus Späth  
Justus-Liebig-Universität Gießen

Institut für  
Europäische Kunstgeschichte 

Graimberg Raum, 18 Uhr c.t.


